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Selbsttest: Lösungen

1) Wie viele HeimbewohnerInnen haben im Durchschnitt eine Depression?
a) 1–5 %
b) 5–7 %
c) 6–7 %
d) 10–15 %
e) 15–25 % (1 Punkt)

2) Nennen Sie 3 Risikofaktoren und Ursachen für Depressionen im Alter.
a. _________________________
b. _________________________
c. _________________________
Mögliche Lösungen: Körperliche Einschränkungen, Verlust von Autonomie & Rolle, Vereinsamung und Isolation, Chronische Schmerzen, Traumata oder unerfüllte Lebensziele, Medikamentennebenwirkungen
0,5 Punkte pro korrekter Antwort (insgesamt 1,5 Punkte)

3) Nennen Sie 5 mögliche Anzeichen von Depressionen im Alter.
a. _________________________
b. _________________________
c. _________________________
d. _________________________
e. _________________________
Mögliche Lösungen: Verhaltensänderungen, Sozialer Rückzug, Nachlassende Körperpflege/Selbstfürsorge, Geringe Reaktion auf positive Erlebnisse, Verlangsamte Bewegung, Sprache, Mimik, Gereiztheit, Niedergeschlagenheit oder scheinbare Teilnahmslosigkeit, Schlafprobleme, unspezifische Symptome, verbale Äußerungen
1 Punkt pro korrekter Antwort (insgesamt 5 Punkte)

4) Wer sollte über die aktuelle Situation (vorhandene Depressionen) informiert werden, solange es der Datenschutz zulässt?
a) PatientIn (0,5 Punkte)
b) Pflegekräfte (0,5 Punkte)
c) Betreuungskräfte (0,5 Punkte)
d) Hauswirtschaftskräfte (0,5 Punkte)
e) Führungskräfte (0,5 Punkte)
f) Hausarzt (0,5 Punkte)
g) (Pflegende) Angehörige (0,5 Punkte)

5) Welche nonverbalen Signale sollten Sie in der Kommunikation mit Menschen mit Depressionen nutzen?
a) Offene Körperhaltung (1 Punkt)
b) Konkrete Nachfragen
c) Berührung (soweit gewünscht und passend) (1 Punkt)
d) Medikationsgabe
e) Kurze Sätze

Mögliche Gesamtpunktzahl: 13 Punkte
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